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KoŶtaktadresseŶ 

Wölfe ďite ŶiĐht füterŶ!  

 Wölfe köŶŶeŶ HuŶde als EiŶdriŶgliŶge oder Beuteiere 
ďetraĐhteŶ. 

 IŶ GeďieteŶ, iŶ ǁelĐheŶ Wölfe leďeŶ, eŵpiehlt es siĐh, 
HuŶde aŶzuleiŶeŶ.  

 HuŶde jageŶ uŶd töteŶ gelegeŶtliĐh Wildiere. AlleiŶe 
deshalď sollteŶ Sie IhreŶ HuŶd aŶleiŶeŶ! 

HuŶde iŵ Wolfsgeďiet 

 )ustäŶdiger Wildhüter der RegioŶ 

 JagdǀerǁaltuŶg des jeǁeiligeŶ KaŶtoŶs 

 KORA, Tel. Ϭϯϭ 95ϭ ϳϬ ϰϬ, E-Mail iŶfo@kora.Đh 

 ǁǁǁ.kora.Đh 

 ǁǁǁ.ďafu.adŵiŶ.Đh 

 ǁǁǁ.herdeŶsĐhutzsĐhǁeiz.Đh 

 ǁǁǁ.ǁolfsregioŶ-lausitz.de 

KoŶzept uŶd Herausgeďer: KORA, Rauďierökologie uŶd WildierŵaŶageŵeŶt, 
ThuŶstrasse ϯϭ, CH-ϯϬϳϰ Muri, ǁǁǁ.kora.Đh 

Layout uŶd DruĐk: ŵit freuŶdliĐher UŶterstützuŶg der Gruppe Wolf SĐhǁeiz 
;GWSͿ, ǁǁǁ.gruppe-ǁolf.Đh 

Titel: MarĐo SĐhŵidt ;ǁǁǁ.Ŷaturfoto-sĐhŵidt.ĐhͿ; Wolf uŶd Katze aŵ Riss: 
DaŶiel SĐhŵid; Bild Fotofalle: Claudio SpadiŶ; Wolf auf Strasse: Arist HäfeliŶ; 
Bild Rudel: … KühŶe; Spur uŶd Tritsiegel: Rolf Wildhaďer; Kot: WildďiologisĐhes 
Büro Lupus 

 Wölfe ďeŵerkeŶ MeŶsĐheŶ ŵeisteŶs frühzeiig uŶd 
suĐheŶ das Weite. 

 Iŵ WiŶter siŶd Wölfe auĐh iŶ der Nähe der Dörfer, 
ǁeil siĐh dort HirsĐhe, Rehe uŶd GäŵseŶ auhalteŶ. 

 AuĐh iŶ uŶsereŶ NaĐhďarläŶderŶ halteŶ siĐh Wölfe iŶ 
SiedluŶgsŶähe auf, ohŶe dass es dort zu AŶgrifeŶ auf 
MeŶsĐheŶ koŵŵt. 

 Wölfe folgeŶ iŵ FrühliŶg ihrer Beute ǁieder iŶ  
höhere LageŶ.  

MeŶsĐheŶ uŶd Wölfe 

WeŶŶ Sie eiŶeŵ Wolf ďegegŶeŶ... 

Wölfe dürfeŶ ŶiĐht aŶgefütert ǁerdeŶ, ǁeil sie 
dadurĐh die SĐheu ǀor deŵ MeŶsĐheŶ ǀerliereŶ.  

Wird eiŶ ǀerletzter Wolf iŶ freier WildďahŶ ďeoďaĐhtet, 
sollte das Tier iŶ Ruhe gelasseŶ ǁerdeŶ. IŶforŵiereŶ Sie 
sofort deŶ zustäŶdigeŶ Wildhüter, die Polizei oder die 
JagdǀerǁaltuŶg iŵ ďetrefeŶdeŶ KaŶtoŶ.  

… freueŶ Sie siĐh! 

 Wölfe zieheŶ siĐh iŶ der Regel zurüĐk, soďald sie 
MeŶsĐheŶ ďeŵerkeŶ. 

 JuŶge Wölfe köŶŶeŶ Ŷeugieriger uŶd ǁeŶiger  
ǀorsiĐhig reagiereŶ als erǁaĐhseŶe Tiere.  

WeŶŶ Sie siĐh uŶsiĐher fühleŶ:  

 SpreĐheŶ Sie laut oder klatsĐheŶ Sie iŶ die HäŶde, 
daŵit der Wolf sie ďeŵerkt. 

 )ieheŶ Sie siĐh laŶgsaŵ zurüĐk.  

MeldeŶ Sie BegegŶuŶgeŶ ŵit WölfeŶ sofort deŶ  
zustäŶdigeŶ StelleŶ ;siehe KoŶtaktadresseŶͿ! 



SiŶd Wölfe gefährliĐh? 

Wie leďeŶ Wölfe? Merkŵale des Wolfes Die RüĐkkehr des Wolfes 

 AusrotuŶg iŶ der SĐhǁeiz iŵ ϭ9. JahrhuŶdert 
 SĐhutz uŶd AusďreituŶg iŶ ItalieŶ seit ϭ9ϳ5 

 ϭ99Ϯ erste Wölfe iŶ deŶ fraŶzösisĐheŶ AlpeŶ 

 ϭ99ϱ erste Wölfe iŵ Wallis 

 Seither ǁurdeŶ iŶ der SĐhǁeiz ruŶd 5Ϭ ǀersĐhiedeŶe 
Wölfe ŶaĐhgeǁieseŶ 

 Ϯ0ϭϮ erste RudelďilduŶg iŶ der SĐhǁeiz ;CalaŶdaͿ 
 Aktueller StaŶd der VerďreituŶg: ǁǁǁ.kora.Đh 

 

Wölfe ǁaŶderŶ seit ϭ995 ǀoŶ FraŶkreiĐh uŶd ItalieŶ iŶ 
die SĐhǁeiz eiŶ. Diese RüĐkkehr ist eiŶe der spektaku-
lärsteŶ EŶtǁiĐkluŶgeŶ des NatursĐhutzes iŶ Europa. Sie 
zeigt die AŶpassuŶgsfähigkeit uŶd Moďilität des Wolfes. 
AuĐh iŶ aŶdere RegioŶeŶ Miteleuropas kehreŶ Wölfe 
zurüĐk, so zuŵ Beispiel ŶaĐh DeutsĐhlaŶd, FraŶkreiĐh, 
DäŶeŵark uŶd ÖsterreiĐh. IŶ deŶ ǁestliĐheŶ AlpeŶ 
;FraŶkreiĐh, PieŵoŶtͿ leďt eiŶe kleiŶe PopulaioŶ ǀoŶ 
uŶgefähr ϯ00 ďis ϰ00 WölfeŶ ;StaŶd ϮϬϭ5Ϳ. )u dieser Po-
pulaioŶ gehöreŶ auĐh die SĐhǁeizer Wölfe.  

FläĐheŶ: FläĐhige VerďreituŶg ;Rudel uŶd/oder PaareͿ 
PuŶkte: EiŶzeliere ;staioŶär oder ǁaŶderŶdͿ 

 Graues Fell ŵit ďeigeŵ, rötliĐheŵ oder ďrauŶeŵ EiŶ-
sĐhlag; auf deŵ RüĐkeŶ ot aďgesetzter SatelleĐk 

 Breiter Kopf, hell aďgesetzter BereiĐh uŵ die  
SĐhŶauze 

 Gerader uŶd ďusĐhiger SĐhǁaŶz ŵit sĐhǁarzer Spitze, 
der ďis zuŵ SpruŶggeleŶk reiĐht 

 LaŶgďeiŶig, iŵ Soŵŵer sĐhlaksig ǁirkeŶd 

Die typisĐhe FortďeǁeguŶg ist der gleiĐhŵässige Traď. 
Daďei trit die HiŶterpfote iŶ deŶ AďdruĐk der Vorderpfo-
te ;DoppeltritsiegelͿ. Der Wolf „sĐhŶürt“, so ǁie auĐh 
der FuĐhs.  

 Vorderpfote ϴ-ϭϮ Đŵ laŶg 

 HiŶterpfote ϳ-9 Đŵ laŶg 

 NiĐht ǀoŶ grosser HuŶdespur 

uŶtersĐheidďar! 
 

 

 Kot eŶthält KŶoĐheŶ uŶd Haare 
der Beuteiere 

 Đa. Ϯ,5 - ϯ,5 Đŵ diĐk 

 Liegt aŶ WegräŶderŶ uŶd   
KreuzuŶgeŶ 

 Wölfe leďeŶ iŶ eiŶeŵ FaŵilieŶǀerďaŶd, deŵ soge-
ŶaŶŶteŶ Rudel. 

 Das Wolfsrudel ďesteht aus deŶ ElterŶiereŶ uŶd ih-
reŵ NaĐhǁuĐhs aus eiŶeŵ oder zǁei JahreŶ. 

 EiŶ Wolfsrudel ďeŶöigt eiŶ grosses Geďiet ;etǁa die 
FläĐhe des NeueŶďurgerseesͿ ŵit ausreiĐheŶdeŵ 
NahruŶgsaŶgeďot, ǁelĐhes es gegeŶ ArtgeŶosseŶ 
uŶd HuŶde ǀerteidigt. 

 Wölfe heuleŶ zur KoŵŵuŶikaioŶ uŶtereiŶaŶder.  
 EŶde April oder AŶfaŶg Mai ǁerdeŶ ϯ ďis ϲ WelpeŶ 

geďoreŶ.  
 JuŶgiere ǀerlasseŶ das Rudel ŵit ϭ ďis Ϯ JahreŶ.  
 Die AďǁaŶderuŶg ďeträgt ďis ϭ5ϬϬ Kiloŵeter! 
 Wölfe erŶähreŶ siĐh ǀoŶ WildiereŶ ǁie RothirsĐheŶ, 

GäŵseŶ, ReheŶ, WildsĐhǁeiŶeŶ uŶd MurŵeliereŶ.  

IŶ Europa uŶd Nordaŵerika kaŵ es extreŵ selteŶ zu 
AŶgrifeŶ ǀoŶ WölfeŶ auf MeŶsĐheŶ.  

 WeŶŶ Wölfe aŶ Tollǁut erkraŶkt ǁareŶ ;die SĐhǁeiz 
ist tollǁufreiͿ. 

 WeŶŶ Wölfe aŶgefütert ǁurdeŶ uŶd siĐh dadurĐh 
aŶ MeŶsĐheŶ geǁöhŶteŶ.  

 WeŶŶ Wölfe iŶ die EŶge getrieďeŶ ǁurdeŶ. 

Wie RothirsĐhe oder WildsĐhǁeiŶe, siŶd Wölfe grosse 
uŶd ǁehrhate Wildiere. BegegŶeŶ Sie ihŶeŶ ŵit Res-
pekt uŶd halteŶ Sie DistaŶz. VerŵeideŶ Sie es, Wildru-
hezoŶeŶ uŶd ďekaŶŶte EiŶstaŶdsgeďiete zu ďetreteŶ.  


